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Der Erfinder der Comedian Harmonists war Harry , ein Mann von 21

Jahren in Berlin. Er suchte über eine Zeitungsanzeige  für eine neue

Gesangsgruppe. Seine Vorbilder dafür kamen aus den USA: Die Gruppe

„ “ sang meist flotte Lieder im Stil des Jazz.

Frommermann selbst war kein gelernter . Er versuchte sich unter

anderem damit, Instrumente und  nachzuahmen. Aber er begeisterte den

Bariton Robert Biberti. Ein Bariton ist eine tiefe .

Biberti kannte weitere Sänger. Roman Cycowski war ebenfalls . Hinzu

kamen Ari Leschnikoff und Erich A. Collin, die wie Frommermann  waren.

Ein Tenor singt hoch. Der Pianist wurde etwas später Erwin , der gerade

von der Musikhochschule kam.

Gegründet wurde die  im Jahr 1928. Sie nannte sich „Melody Makers“.

Ein bekannter Theaterbesitzer in  dachte später für sie den Namen

Comedian Harmonists aus. Nach etwa einem  sang die Gruppe schon in

mehreren deutschen Städten. Im Jahr 1933 beispielsweise hatte sie 150 .

Im Jahr 1933 änderte sich vieles in Deutschland, weil die Nationalsozialisten an die

 gekommen waren. Sie teilten die Menschen in Juden und Nichtjuden ein,

egal, ob jemand gläubiger  war oder nicht. Juden wurde das Leben

immer schwerer gemacht.

Eigentlich durften die  Harmonists nicht mehr spielen, weil drei der

Mitglieder Juden waren. Die Gruppe erhielt eine besondere  und konnte

noch die vereinbarten Konzerte geben. Danach sangen sie im , darunter

auch in den USA. Im Februar 1935 hatten sie noch einen Auftritt in .

Biberti, Leschnikoff und Bootz durften weiter in Deutschland spielen. Sie gründeten die Gruppe

 und heuerten weitere Musiker an. Die anderen drei, Frommermann,

Cycowski und , gingen ins Ausland. Dort traten sie als Comedian

Harmonists auf. Beide  lösten sich im Jahr 1941 auf.


